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H I S T O G R A M M  

A U F G A B E N  
Hinweis: Zum Einstieg können Sie für die Aufgaben 1 – 4 die Skalierung weglassen. 

A u f g a b e  1  

Folgende Briefe gehen bei einem Versandunternehmen ein. Zeichnen Sie hierzu ein Histogramm. 

Anzahl 200 300 500 250 100 

Briefgewichte [g] [0; 20] (20;50] (50;100] (100;200] (200;300] 

 

A u f g a b e  2  

Folgende Mitarbeitergehälter liegen vor. Zeichnen Sie hierzu ein Histogramm. 

Anzahl 4 8 12 16 3 

Gehälter [€] [0; 250] (250;500] (500;1000] (1000;2000] (2000;3000] 

 

A u f g a b e  3  

In 2 Klassen wird eine Erhebung zum Taschengeld gemacht. Zeichnen Sie hierzu ein Histogramm. 

Anzahl 15 5 20 20 

Taschengeld [€] [0; 10] (10;15] (15;20] (20;50] 

 

A u f g a b e  4  

Erfasste Gewichte [kg] der Tiere einer Tierarztpraxis: 

Rangnummer 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

Gewicht [kg] 1,5 2 2,5 3 3 5 7 9 9,5 11 14 17 22 

 

Ergänzen Sie die Tabelle für ein Histogramm. Zeichnen Sie das Histogramm. 

Anzahl     

Gewicht [kg] [0; 5] (5;10] (10;20] (20;30] 

 

A u f g a b e  5  

In zwei Supermärkten wird untersucht, in welcher Höhe Kartenzahlungen stattfinden. 

Berechnen Sie jeweils die Häufigkeitsdichte und zeichnen Sie damit die insgesamt 4 Histogramme. 

Legen Sie zuvor eine geeignete Skala fest (1cm auf der x-Achse = …, 1 cm auf der y-Achse = …). 

Höhe Kartenzahlung [€] [0;20] (20;50] (50;100] (100;500] Σ 

Supermarkt A 411 398 433 224  

 di (abs)      

relative Häufigkeit      

di (rel)      

Supermarkt B 322 210 160 44  

di (abs)      

Relative Häufigkeit      

di (rel)      
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A u f g a b e  6  ( P r ü f u n g  2 0 1 9 - A )  

 

 

A u f g a b e  7  ( P r ü f u n g  2 0 2 0 - B )  

 

  


